
Konzept der OGS an der Martinschule 

 

OGS der Martinschule 

Unter der Trägerschaft des AWO Kreisverbandes Bielefeld e.V. 

Deckertstraße 1 

33607 Bielefeld 

 

Ansprechpartner / OGS-Teamleitungen: Tanja Hartmann 

                                                                         Michaela Meidel 

 

Liebe Eltern, liebe Kinder/Schüler*innen der Martinschule! 

 Seit 2004 besteht unsere OGS an der Martinschule. 

Das folgende pädagogische Konzept soll Ihnen unsere Arbeitsziele und deren Umsetzung 
näher vorstellen. 

 

Allgemeine Fakten 

In unserer OGS werden momentan 270 OGS-Kinder und 20 VÜM-Kinder in 8 OGS-Gruppen 
von unserem multiprofessionellen, bunt gemischten Team betreut. 

Die OGS-Räumlichkeiten befinden sich in den Gebäuden auf dem ansprechend und 
weitläufig gestalteten Schulgelände der Martinschule. 

Im „grünen Haus“ (Räumlichkeiten über der Turnhalle) befinden sich 5 OGS-Gruppen (Gecko, 
Koala, Waschbär, Bienen, Panda) und das Leitungsbüro. 

In unserem Neubau, dem „blauen Haus“ sind neben unserer Mensa und einigen anderen 
Räumen 3 OGS-Gruppen untergebracht (Fische, Krabben, Wale). 

Jede Gruppe wird von einer Gruppenleitung und einer Ergänzungskraft betreut.                              
Insgesamt sind in unserer OGS 20 pädagogische Mitarbeiter und 3 Küchenkräfte beschäftigt. 

Wie der Name schon vermuten lässt, ist unsere OGS eine offene Ganzstagsschule. Das heißt 
die Kinder besuchen ihren regulären Schulunterricht im Zeitraum der 1.-6- Stunde und 
kommen anschließend in die OGS-Betreuung. 

In jeder OGS-Gruppe werden Kinder aus 2 Klassen zusammengefasst und die Gruppenleitung 
begleitet jede ihrer Klassen 1x pro Woche für eine Schulstunde mit im Unterricht. 

Essen 

Seit 2021 bieten wir eine Frischeküche an, die Mahlzeiten werden also täglich vor Ort frisch 
von unserem Koch zubereitet. Es wird zu jedem Hauptgericht auch eine vegetarische 
Alternative angeboten. An der Salatbar können die Kinder aus unterschiedlichen Salaten, 
Rohkost und Obst wählen. 

 



Hausaufgaben 

Von Montag bis Donnerstag wird in der OGS eine Hausaufgabenbetreuung angeboten. 

1.+2. Klasse: 13:20 – 14:00 Uhr 

3.+4. Klasse: 14:00 – 15:00 Uhr 

Wir bieten den Kindern die Möglichkeit, die Hausaufgaben in ruhiger Atmosphäre im 
eigenen Klassenverband und -raum zu erledigen.                                                                                                           
Die Hausaufgabenkräfte (OGS Gruppenleitung und/oder Lehrkraft) unterstützen das Kind.                       
Eine vollständige Korrektur der Hausaufgaben kann und soll nicht geleistet werden.                            
Die Hausaufgabenbetreuung stellt keine Nachhilfe dar.                                                                      

 

Betreuungszeiten 

Im regulären Schulbetrieb betreuen wir die Kinder wie folgt: 

Täglich von 7:00 – 8:45 Uhr 

Montag bis Donnerstag von 11:30 – 16:30 Uhr 

Freitag von 11:30 – 16:00 Uhr 

 

 

Während der Ferien ist die Betreuungszeit etwas geändert:  

Montag bis Donnerstag von 7:30 – 16:30, 

Freitag von 7:30 – 15:00 Uhr. 

 

Die OGS an der Martinschule bietet bis zu 7 Wochen im Jahr eine Ferienbetreuung an. 

 

Osterferien: 2 Wochen für Ferienspiele geöffnet 

Sommerferien: die letzten 3 Wochen für Ferienspiele geöffnet 

Herbstferien: 2 Wochen für Ferienspiele geöffnet 

Weihnachtsferien: geschlossen 

 

Ziele der pädagogischen Arbeit 

Jedes Kind hat Rechte, die auch im Grundgesetz verankert sind. Zum Beispiel: 

- Recht auf Gleichheit 

- Recht auf elterliche Fürsorge 

- Recht auf Bildung 

- Recht auf Meinungsfreiheit 

- Recht auf Leben 

- Recht auf gewaltfreie Erziehung 



- Recht auf Schutz vor Krieg 

- Recht auf Fürsorge bei Behinderung 

- Recht auf Gesundheit 

- Recht auf Schutz vor Misshandlung 

- Recht auf Freizeit, Spiel und Erholung 

 

Natürlich räumen wir den Kindern in unserer OGS diese Rechte auch ein. Im Hinblick auf die 
Entwicklung zu selbstständigen Persönlichkeiten, dürfen die Kindern ihre Spiel- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten frei wählen genauso wie die AG’s am Nachmittag.                              
Als Hilfsangebote sowohl für Kinder, als auch Eltern bieten wir eine gute Verzahnung zu 
Unterstützungsangeboten wie dem HZE, Schulsozialarbeit und Schulbegleitung, sowie 
Beratungsstellen. 

 

Wichtige Werte und Kompetenzen, die wir den Kindern vermitteln möchten sind: 

Solidarität, Nächstenliebe, Individualität, Selbstständigkeit, Empathie, Wertschätzung, 
Akzeptanz, Durchhaltevermögen und Vielfalt. 

Die Vermittlung dieser Werte geschieht etwas durch kreative Angebote, das gemeinsame 
Spielen im Allgemeinen, die Sprache (inklusive Gestik und Mimik), gemeinsames musizieren 
(z.B. Trommeln), gemischte Gruppenzusammensetzungen, feste Regeln und Rituale, 
Vertrauen in die Fähigkeiten der Kinder, Erfahrungsaustausch (auch zwischen Mitarbeitern 
und Kindern) und auch durch unterschiedliche kulturelle Erlebnisse. 

 

Formen pädagogischer Arbeit 

In unserer OGS räumen wir dem freien Spiel einen großen Raum ein. Denn durch das freie 
Spiel entwickeln Kinder grundlegende Kompetenzen wie Kreativität, Selbstständig- und 
Selbstwirksamkeit. 

Lediglich der Spielort wird teilweise vorgegeben (Schulhof oder Gruppenraum). Die 
vorhandenen Spielmaterialien stehen zur freien Verfügung (z.B. Springseile, Bälle, 
Sandspielzeug, Lego, Stifte, Bauklötze, Spielanlagen). 

In den Gruppenräumen gibt es für jeden Kind eigenes Fach, was die Lagerung und 
Weiterführung von beispielsweise Basteleien ermöglicht. 

Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf werden durch Impulsgebung im Freispiel 
unterstützt und erhalten Hilfen in der sozialen Interaktion (z.B. im Rahmen eines Projektes 
zur Inklusion). 

Im Gruppenalltag werden jahreszeitliche oder interessenbasierte Projekte angeboten.                
Des Weiteren finden im Nachmittagsbereich themenspezifische Angebote von internen und 
externen Kooperationspartnern statt (Sport, Musik, Handwerken, Kunst, Kochen, 
Naturwissenschaft etc.)                                                                                                                    
Auch die Ferienspiele stehen immer unter einem bestimmten Motto und es werden Projekte 
und Aktionen zu diesem Thema angeboten (beispielsweise Bauernhof, gesunde Ernährung, 
Stadtteilerkundung). 



Angebote/AG’s 

Zu Beginn jeden Halbjahres können die Kinder verschiedene AG’s wählen, an denen sie dann 
mindestens einmal pro Woche nachmittags teilnehmen. 

Die Angebote finden montags bis donnerstags in der Zeit von 15-16 Uhr statt und beinhalten 
verschiedenste Bereiche, z.B. Musik, Naturwissenschaft, Sport, Kreatives, Entspannung und 
vieles mehr. 

Wir arbeiten mit folgenden Kooperationspartnern zusammen: TV Gadderbaum, Namu, 
Musik- und Kunstschule. 

 

Der Tagesablauf in unserer OGS 

 

Frühdienst (OGS/VÜM) 7:00 – 8:45 Uhr 

Schulzeit 7:55 – 11:30/ 12:30/ 13:20 

Beginn OGS/VÜM 

 

 

 

Ab 11:30 Uhr (nach der 4. Stunde) 

Ab 12:30 Uhr (nach der 5. Stunde) 

Ab 13:20 Uhr (nach der 6. Stunde) 

Mittagessen in der Mensa 

Bzw. 

Freispiel auf dem Schulhof / im 
Gruppenraum (je nach 
Wetter/Bedürfnissen) 

 

 

11:30 – 14:00 Uhr 

Hausaufgabenzeit 

 

Parallel dazu Kreativangebot, 
Turnhalle geöffnet 

 

Freitags Gruppenstunde 

1. + 2. Klasse: 13:20 – 14:00 Uhr       
3. + 4. Klasse: 14:00 – 15:00 Uhr     

 

 

 

14:00 – 15:00 Uhr 

Angebotszeit (zuvor gewählte 
AG’S) 

Oder 

Freispielphase (Ort je nach 
Wetter und Bedürfnissen) 

 

 

15:00 – 16:00 Uhr 

Spätdienst Mo-Do    16:00 – 16:30 Uhr 

Freitags  bis 16:00 Uhr 

                                                                                         

 



Zusammenarbeit mit den Eltern 

Für den Austausch zwischen OGS und Eltern bieten sich unterschiedliche Wege an. 

➢ Elternbrief schriftlich für wichtige allgemeine Informationen 
➢ Elternabende 
➢ Martinschulheft (Informationsaustausch, Rückmeldungen etc.) 
➢ Telefon (jede Gruppe besitzt ein Gruppentelefon, außerdem gibt es ein Früh- bzw. 

Spätdiensthandy und ein Leitungstelefon) 
➢ Tür – und Angelgespräche (dringende Angelegenheiten direkt ansprechen, dann ggf. 

einen Termin vereinbaren) 
➢ Gesprächstermin vor Ort oder telefonisch 
➢ Schriftliche Notizen (Zettel in Postmappe des Kindes) 
➢ Email 

Außerdem besteht noch die Möglichkeit über die Elternvertretung am „runden Tisch“ in 
Kontakt zu treten. 


